
Jahresschiessen 2016 der Innerrhoder Schützenveteranen 

Die Schützenveteranen von Appenzell Innerrhoden durften 2016 das Gastrecht für das 300m 

Jahresschiessen in Haslen und wie jedes Jahr für die 25m Distanz im Geelhüsli geniessen. An beiden 

Orten unterstützten sachkundige Helfer die Schützen und der Anlass konnte ohne Unfall und 

reibungslos durchgeführt werden. Allen Schützenmeistern und Helfern gebührt der aufrichtige Dank. 

Die fünf Pistolenschützen absolvierten die beiden Wettkämpfe am Mittwoch den 17. August. Mit  

guten Resultaten von 95 und 86 Punkten siegte überlegen, wie 2015, Andreas Künzle. Die Pulverkiste 

musste leider wieder für ein weiteres Jahr in den Tresor gelegt werden. 

Unter idealen Schiessbedingungen massen sich die 300m‐Schützen am 20. August in Haslen. 

Entsprechend wurden viele sehr gute Resultate erzielt. Von den 47 Teilnehmern erreichten im 

Jahresschiessen 7 Schützen das Maximum von 50 Punkten, davon sechs im Feld A und einer im     

Feld B. Mit dem Total von 146 Punkten siegte im Feld A Sepp Lang punktgleich vor Emil Speck.  

Im Feld B gewann mit 142 Punkten und somit mit zwei Punkten Vorsprung, Walter Bischofberger vor 

Albert Koller. Mit perfekten Schüssen brachten Sepp Lang und Sepp Fuchs die beiden Pulverkisten zur 

Explosion. Beide freuten sich sichtlich über ihre Treffsicherheit. Freude zeigte auch der 85‐jährige 

Karl Locher, der mit dem Sturmgewehr sehr gute 90 Punkte erzielte. Ein beachtliches Resultat in dem 

Alter. 

Beim Täfelistich hiess der Sieger zum 3.Mal Niklaus Sonderegger. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Spender der beiden Goldvreneli. Sie wurden von den 

Gewinnern mit grosser Überraschung entgegen genommen. Das Jahresschiessen endete mit dem 

Rangverlesen und dem traditionellen Nachtessen im Restaurant Krone, Haslen. Ein Anlass, der bei 

den Veteranenschützen einen hohen Stellenwert geniesst, fand beim gemütlichen Zusammensein 

unter Gleichgesinnten seinen Abschluss. 

 

Bruno Ulmann, 21.August 2016 


